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Ergebnisse der Tischgespräche beim Regionalen Forum  

am 03.12.2014 in Eberswalde 

Ergebnisse zum Thema WOHNEN 
Insgesamt wurden durch die Teilnehmer 4 gute Beispiele aus ihren Regionen zusammengetragen. 

Eberswalde Terassenwohnen leider Servicezwangpauschale 

Uckermünde MP Wohnen mit Service am Hafen 

Eberswaldee Salomon-Goldschmidt-Quartier- Senioren und Kita 

Eberswalde Finow-Kanal-Terassen - Seniorenheim/ betr. Wohnen 

 

Folgende Handlungsfelder wurden benannt und durch die Punkte in eine Rangfolge gestellt:  

Handlungsbedarfe Punkte 

altersgerechtes Wohnen muss bezahlbar bleiben 8 

bezahlbarer Wohnraum/ Finanzierung Wohn- und Bauprojekte 6 

Politik-Förderung von Seniorenwohnungsbau 4 

wohnortnahe Treffpunkte - Gemeinschaftsraum 4 

mobile ärzliche Versorgung 3 

Förderung altersgerechtes Wohnraum mit sozialen Kontakten - hohe Priorität 3 

Bedarfsgerechtes Wohnen Miete, Architektur, Versorgung je nach Pflegestufe 3 

Kommunale Wohnungsunternehmen beteiligen 2 

Initiativen, Beispiele, Projekte mehr in den Dörfern 2 

Concierge/ Hausmeister in Mehrfamilienhäusern 2 

mehr gemeinsame Entwicklung von Wohnobjekten mit den Älteren selbst- aktive 
Mitwirkung 2 

Infrastruktur verbessern - Unterstützungsmöglichkeiten,  2 

Investoren vor Ort - bezahlbare Mieten 1 

Zentrale Lage Altenheime- Infrastruktur 1 

Bewohner müssen aktiv bleiben, um lange wohnen zu können - Hausgemeinschaft, 
Sport, Integration 1 
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